
Erscheint täglich Nachmittag

mit Ausnahme der Sonn Feiertage

Aboniiementsprcis
ierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Juser io SPreiS
für die viergespaltene Corpus

Feile oder deren Raum 15 Pfg

UalltHcs ToMall
Dreiundachtzigster Jahrgang

Amtliches VtliirdnmiMatt siir die Stadt Halle und den Saalkrcis
Im Selbstverläge des Magistrats der Stadt Halle

BeilagegelMrm 9 Mark

Inserate
für die nächstfolgende Nummer
bestimmt werden bis SUHr Vor
mittags gröbere dagegen Tags
zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche

Annoncen Bureaux

M 55 Sonntag den 5 März 1882
Ausgabe und Annahmestelle für Inserate und Abonnement bei kod Vokv gr Steiustraße 73 Zl v mieiiberx Geiststraße S7 k ovilv Leipzigerstraße 77

widert 8 I mIät Domplatz 8 Slittte Zum Gutteuberg Königstraße 2V e I uS Xramer Diemitz

Für den Monat März werden Abonnements
unausgesetzt von uns angenommen

Die Expedition des Halle schen Tageblatt

Das Attentat auf die Königin von England
Die Nachricht von dem Mordversuche gegen die un

serm Königshause so nahestehende Königin Viktoria hat
überall wohin sie gedrungen ist Entsetzen die glückliche
Errettung aber auch lebhaften Jubel hervorgerufen Außer
dem deutschen Kaiser erfreut sich kein Herrscher auf dem
Erdenrund einer so großen Beliebtheit wie Königin
Viktoria Als vor einigen Wochen die Nachricht verbreitet
wurde daß die Königin zur Herstellung ihrer durch die
ausregende Sorge um das StaatSwohl erschütterten Gesund
heit nach Mentone sich begeben müsse zeigte es sich so
recht welcher Beliebtheit sich die Königin bei der ganzen
Nation erfreut Als sie jüngst von Osborue nach London
zurückkehrte drängte sich das Volk zu Tausenden heran um
die Königin mit lautem Jubel zu begrüßen und wo sich
die Monarchin seitdem öffentlich zeigte brachte ihr die
Menge die herzlichsten Huldigungen entgegen sämmtliche
londoner Morgenblätter sprechen ihren tiefen Abscheu über

das Attentat aus sowie ihre lebhafte Befriedigung über
die glückliche Errettung der Monarchin Aus dem ganzen
Lande von allen Parteien und Korporationen kommen
Gratulationen an die Königin

In London wurde die Nachricht nach sieben Uhr be
kannt große Aufregung herrschte in allen Theatern und
Straßen doch beruhigte man sich als die Nachricht kam
die Königin sei unverletzt besonders als die Depesche der
Königin an den Prinzen von Wales bekannt wurde Der
Prinz von Wales ging absichtlich ins Theater und ließ durch
d n Direktor dem Publikum versichern die Königin sei un
verletzt Alle Botschafter die Aristokratie und eine unge
heure Menge von Menschen eilten nach dem Buckingham
palaste um sich in die dort ausgelegten Listen einzuschreiben
Im Parlamente verbreitete sich die Nachricht gleichfalls kurz
nach sieben Uhr Die Minister beriethen kurz und sandten
dann eine Gratulation an die Königin ab Die Königin
hat eine gute Nacht gehabt und leidet in keiner Weise unter
dem Eindruck des schrecklichen Ereignisses

Die Königin empfing anläßlich ihrer glücklichen Er
rettung Glückwunschtelegramme von dem Kaiser Wilhelm
dem Kaiser von Rußland der Kaiserin von Oesterreich dem
Präsidenten Grvoy den Botschaftern Graf Münster und Fürst
Lobanoff und anderen Mitgliedern des diplomatischen Korps
Im Auftrage des deutschen Kaisers drückte Graf Münster
der Königin Freitag Vormittag in Windsor persönlich das
Beileid und den Abscheu des Kaisers anläßlich des Atten
tats aus Die Königin dankte aufs Wärmste

Wie das Berliner Tageblatt hört empfing unser I
Kaiser die Nachricht von dem Attentat anf die Königin I

Weshalb hat er mich geheirathet
Eine Erzählung von Carola Versie

Nachdruck verboten
Fortsetzung

Wenn Du noch etwas Zeit hast möchte ich gern
Verschiedenes mit Dir bereden wegen des Wirthsschafts
geldes und einiger Aenderungen die ich für dringend nöthig
halte, fuhr sie fort Du kannst mir ja soweit möglich
Deine Wünsche sagen dann brauche ich Dich nicht so oft
zu belästigen,

Er lächelte Das wird leicht abgemacht sein mit
allen Veränderungen bin ich von vornherein einverstanden
Magst Du sie eingehend mit mir besprechen so wird es
mir lieb sein und jederzeit wann ich zu Hause bin stehe
ich zu Deiner Verfügung falls Du gelegentlich Rath und
Hülfe brauchst

So einigten sie sich schnell über verschiedene Ange
legenheiten Kurt freute sich innerlich über den scharfen
Blick seiner Frau daß sie in den drei Tagen so klar diese
Mängel eingesehen und nun so bereit mit der Abhülfe war
Sein Grundsatz der Ruhe und Abwartung Ellen gegenüber
war also jedenfalls der richtige gewesen und so wollte er
ihn vorläufig festhalten

Mit diesem Tage fing nun ein äußerlich ganz neues
Leben für Kurt an er fühlte wie er und seine Bequem
lichkeit zum Mittelpunkt des ganzen Hausstandes gemacht
worden sei Die ganze Zeiteinrichtung war nach seinen
Gewohnheiten eingerichtet alle Mahlzeiten waren pünktlich

auf die Minute in seiner Stube war Jegliches sauber
abgestäubt und aufgeräumt und doch nichts verlegt oder
Wichtiges von der Stelle gerückt Seine geringsten
Wünsche wurden unausgesprochen erfüllt Er sagte sich oft
wenn Ellen ihn leidenschaftlich geliebt hätte und ihr einziger
Wunsch gewesen wäre seine Zuneigung zu erwerben sie nicht
ansmersamer und hingebender hätte walten können als nun
wo sie nur aus Pflichtgefühl handelte

Freilich mußte ihr Lust zur Sache und ein nicht un
beträchtliches Organisationstalent dabei zur Seite stehen
onsts hätte sie auch bei den redlichsten Absichten aus den

von England Donnerstag Abend während der musikalischen
Soiree welche im königlichen Palais stattfand und wurde
dadurch sowohl unter den Mitgliedern des kaiserlichen Hau
ses als unter den Gästen die größte Aufregung hervorgeru
fen Freitag früh waren der Kaiser und die Kaiserin die
Ersten welche ihren Abscheu und zugleich ihre Glückwünsche
über das mißlungene Attentat dem großbritannischen Bot
schafterpaar Lord und Lady Ampthill übermitteln ließen
Zwischen den kronprinzlichen Herrschaften und dem englischen
Botschafterpaar fand ein lebhafter Briefwechsel statt Im
Laufe des Vormittags erschien im Auftrage des Kaisers
nochmals Graf Lehndorff um sich bei Lord Ampthill über
die bis zur Stunde dort eingelaufenen Privatnachrichten zu
erkundigen Die Botschafter sandten Vertreter überhaupt
bildete das Palais der englischen Botschaft einen wahren
Wallfahrtsort der Herren und Damen aus den höheren
Gesellschaftskreisen welche dem Botschafterpaar theils per

sönlich gratnlirten theils durch Abgabe ihrer Karten ihre
Glückwünsche ausdrückten Ebenso gaben zahlreiche Mitglie
der Diplomatie und der Hofgesellschaft in der Mittags
stunde ihre Karten im kronprinzlichen Palais ab Der
Kronprinz fuhr Freitag Mittag 1 Uhr nach Potsdam
um die im Laufe des Vormittags eingegangenen Nachrichten

aus London seinen Kindern mitzutheilen Der Reichs
Anzeiger schreibt Mit Entrüstung und Abscheu wird in
ganz Deutschland die Nachricht aufgenommen sein daß ge
gen ihre Majestät die Königin von Großbritannien und
Irland Kaiserin von Indien gestern ein verruchtes Mord
attentat verübt worden ist Mit dem Gefühle der Erbitte
rung über die Unthat wird sich aber zugleich die innige
Theilnahme verbinden an der glücklichen Errettung der un
serem kaiserlichen Hause durch verwandtschaftliche Bande
so nahe stehenden Herrscherin deren geheiligte Person durch
Gottes Hand gnädig beschützt worden ist

Ueber das Attentat selbst berichten wir in Er
gänzung der bisherigen telegraphischen Notizen nach dem
Berl Tagebl

London 3 März Morgens Pünktlich um halb
K Uhr Nachmittags langte der Zug mit der Königin in
Windsor an Eine große Zuschauermenge stand aus der
Plattform des Bahnhofs welche stets eingezäunt ist wenn
die Königin kommt Ein geschlossener Wagen wartete im
Bahnhof Die Königin und die Prinzessin Beatrice waren
gerade eingestiegen der Vorreiter aufgesessen und die
Pferde machten die ersten Schritte als ein ärmlich ge
kleideter Mann welcher am Thore des Bahnhofes stand
eine Pistole erhob mit Vorbedacht auf die Königin zielte
und abfeuerte Seine Entfernung vom Wagen betrug etwa
dreißig Schritt Der Knall war sehr laut der Schuß
ging fehl Der Polizeibeamte Hayes ergriff sofort den
Mörder über welchen die Menge herfiel besonders die

I Schuljungen von Eton welche ihn lynchen wollten Die

eigenmächtigen bequemen Dienstboten nicht so willfährige
Werkzeuge und aus der vernachlässigten Junggesellenwirth
schaft nicht einen so geregelten und wohlthuend behaglichen
Hausstand herstellen können Und nicht nur Behaglichkeit
wußte die junge Frau zu schaffen sondern auch Alles mit
Geschmack zu ordnen Farben und Zusammenstellungen in
sinnigster Weise zu wählen Manches alte Stück HauS
geräth auf dessen Formenschönheit bisher nicht geachtet war

wurde renovirt und ans Tageslicht befördert dagegen
Dinge welche den Gefammteindruck störten in die Wirth
schaftsräume verwiesen Blumen schmückten bald alle Fenster
der Sonnenseite deren herrliches Gedeihen die treueste
Pflege bekundeten

Sein höchster Wunsch war vorläufig der seine Frau
nur auf den Standpunkt zurückzubringen wo sie ihm ihren
ersten Brief als Braut geschrieben hatte Hätte er nur
einmal den Ausdruck in ihrem Gesichte entdeckt den sie
gehabt haben mußte als sie so unbefangen und fröhlich schrieb
so hätte er seine Sache für gewonnen gehalten aber dazu
war keine Aussicht

Nach Verlauf der ersten Wochen hatte er mit Ellen
die üblichen Besuche gemacht und dann waren Beide tief
in den Strudel der Geselligkeit gerathen War ihm der
Verkehr früher lieb gewesen so war er ihm jetzt ein Be
dürfniß Nicht nur weil der gegenseitige Zwang bei ihrem
Alleinsein wegfiel sondern auch weil er Gelegenheit hatte
seine Frau noch von anderer Seite kennen und bewundern
zu lernen

Sie hatte nämlich im höchsten Grade das liebens
würdige Talent Andere sprechen zu machen und auf deren
Lieblingsthema einzugehen So wie Kurt den jetzt zum
Hausfreunde gewordenen und sonst durchaus nicht ge
sprächigen Dr Schütze hatte plaudern und beredt werden
hören so hatte er täglich Gelegenheit zu sehen wie sie
verstand jeden Menschen zu veranlassen sich von seiner
besten Seite zu zeigen Er konnte es nur gerechtfertigt
finden wenn sie in kurzer Zeit der allgemeine Liebling ge
worden war

Der Platz an ihrer Seite war stets begehrt und
wenn sie nur gewollt hätte wäre sie die gefeiertste Frau

Polizei rettete den Mann und brachte ihn in einem Wagen
nach dem Gefängniß Die Königin schickte sofort nach
ihrer Ankunft im Schlosse zur Station ob Niemand ver
wundet wurde auch telegraphirte sie sofort an den Prinzen
von Wales und an Gladstone

Der Mörder heißt Roderick Mac Lean und wurde
schon am Nachmittag im Bahnhofsgebäude gesehen und von
dem Stationsvorsteher nach der Ursache seines Verweilens
befragt worauf er erwiderte er erwarte den Zug Doch
befahl ihm der Vorsteher fortzugehen da ihm der Mann
nicht gefiel Nach dem ersten Schusse hielt er die Pistole
noch auf den Wagen gerichtet bis ihm durch einen Schlag
auf den Arm die Pistole entfiel Andere sagen ein Photo
graph Namens Burnside entriß ihm die Pistole Mac Lean
scheint 32 Jahre alt zu sein Man hatte ihn mehrere
Tage in Windsor gesehen er hatte noch viele Patronen bei
sich Er giebt an ein Kommis ohne Beschäftigung zu sein
Die Polizei untersuchte den Revolver der neu schien und
fand vier Läufe geladen zwei scharf zwei bloß mit Pulver
Im Wagen wurde keine Kugelspur trotz des schärfsten
Suchens gefunden Der Mörder ist von mittlerer Statur
mager und erklärte sofort bei seiner Einbringung ins Ge
fängniß er habe Hunger Im weiteren Verhör sagte er
aus daß er von Porßmontes nach Windsor marschirt sei
wo er vor einer Woche ankam Später untersuchte der Arzt
den Mörder und erklärte ihn für geistig gesund

Andere Berichte besagen dagegen die Meisten welche
den Mörder sahen erklärten ihn für unzurechnungsfähig
wenigstens mache er den Eindruck eines Verrückten In
einem Taschenbuche das er unter den geringen Habselig
keiten bei sich trug fand man verschiedene Ausschreibungen
darunter folgende Reynolds Zeitung dies ist eine be
kannte sehr radikale Wochenschrift giebt so ziemlich die
richtigste Idee des weiten Unterschiedes welcher das Volk
in England trennt Ich verehre die frei ausgesprochenen
Grundsätze eines unbeeinflußten Denkers Unterschrieben
ist dies Roderick Mac Lean und datirt vom 27 Februar
1882 in Windsor Berkshire Ferner fand man in diesem
Taschenbuche auf einer Seite mit großen Buchstaben ge
schrieben Der vierte Weg, ein Roman von Robert
Mac Lean

Den Polizei Inspektor der ihn verhaftete bat der
Mörder Verletzen Sie mich nur nicht, und als er des
wegen beruhigt wurde freute er sich sehr und erklärte er
wolle auch seine Vertheidigung selber führen

Eine uns heute früh zugegangene Depesche von
Wolfs s Telegraphenbüreau meldet unter dem 3 d M

Heute Vormittag wurde in dem äußeren Bahnhose von
Windsor die Pistolenkugel gefunden welche der
Attentäter gestern abgeschossen hat Dieselbe hat eine ko

l nische Form und ein Gewicht von einer Drittel Unze Der
I Mörder hat aus einer Entfernung von 30 Metern gefchof

gewefen Aber dem war sie von Anfang an bewußt oder
unbewußt ausgewichen Sie tanzte nicht hielt sich stets zu
den älteren Personen und als ihr einst etwas vorlaute
Huldigungen dargebracht wurde hatte sie dieselben mit
solchem Anflug von mitleidigem Spott entgegengenommen
daß der Versuch nicht wieder erneuert worden war

Kurt wußte ihr Dank dafür obgleich sie denselben
nicht beanspruchte und obgleich er sich sagte daß ihre
Liebenswürdigkeit zum großen Theile aus einer gewissen
Gleichgültigkeit worüber sie sich überhaupt unterhielte
stamme Aber in demselben Grade wie er sie bewunderte
und ihr Wesen ihm sympathisch war wurde ihm wehe
ums Herz Wie oft wenn er bedachte wie Ellen mit dem
stillen Zauber ihrer Freundlichkeit irgend einen einge
fleischten Gelehrten der sonst eigentlich nur den ernstesten
Fragen der Wissenschaft zugänglich war dazu brachte auch
sein Schärflein zur allgemeinen Geselligkeit beizutragen und
die Quelle seiner Beredtsamkeit fließen zu lassen dachte
er welche Wonne es ihm sein würde ihr so zu erzählen
von sich seinem Wirken seinen Plänen und seinen Hoff
nungen wie wenig Aufmunterung er bedurft hätte um ihr
sein geheimstes Innere darzulegen und sie Theil nehmen
zu lassen an seinem Seelenleben I

Doch sie begehrte es nicht Im Gegentheil sie rief
eine weit größere Gefchicklichkeit zu Hülfe ihn an jeglichem
Aussprechen zu hindern als sie je anwendete um Andere
zu Mittheilungen zu bewegen

Eine tiefe Bitterkeit überkam ihn er meinte über
zeugt zu sein daß sie seine Liebe zu ihr kenne aber um
nicht in die Verlegenheit zu kommen dieselbe offen zu ver
schmähen jeglicher Annäherung vorbeugte Es war nicht
recht von ihr sie hatte doch versprochen die Vergangenheit
abgethan sein zu lassen und er meinte es redlich um sie
verdient zu haben daß sie Anstrengungen machte ihm eine
Gefährtin und nicht nur Vorsteherin seines Hausstandes
zu sein

Doch so tief er darunter litt sein Stolz ließ nicht zu
ihr seine Liebe aufzudrängen und nie war ein Wort über
seine Lippen gekommen ihr zu sagen daß er eine Aenderung
des jetzigen Verhältnisses ersehne



sen Die Kugel gleicht vollständig den andern Kugeln in
deren Besitz der Mörder gefunden wurde Dieser hatte
kürzlich ein Zimmer in Windsor gemiethet

Königin Victoria ist am 24 Mai 1819 geboren und
seit 20 Juni 1837 regierende Königin von Großbritannien
und Irland als Nachfolgerin ihres Oheims Wilhelm IV
Am 10 Februar 1840 vermählte sie sich mit ihrem Vet
ter dem Prinzen Albert von Sachsen Eoburg Gotha und
lebte in sehr glücklicher Ehe welche der grausame Tod am
14 Dezember 1861 zerriß Auf dem Throne glänzt sie
als Muster einer verfassungsgetreuen Herrscherin

Politisches Tagesbild
Wiener Telegramme berichten über erneute Zusammen

stöße der österreichisch ungarischen Truppen mit den
Aufständischen Letztere wurden überall und zwar mit em
pfindlichen Verlusten geworfen dem Benehmen der Opfer
Willigkeit der Tapferkeit und Ausdauer der Truppen wird
wohlverdientes Lob gespendet

In Tunis findet die französische Regierung in dem
einen Theil der Eingeborenen Unterstützung Die feindlichen
Hammamas sind von dieser Seite angegriffen und mit
Verlusten besiegt worden Die Regierung hat gegen die
jenigen Ordensgesellschaften die sich unter der Re
gierung GambettaS wieder aufgethan haben zwei Maß
regeln angeordnet die sofort zur Ausführung kommen
werden Den Ordensgesellschaften welche ermächtigt worden
sind eine bestimmte Anzahl der Ihrigen in ihren Klöstern
zu lassen wird man den Befehl geben ihr Personal wieder
auf die bei ihrer Ausweisung festgesetzte Zahl zu verringern
denen welche bürgerliche Wächter für die Unterhaltung
ihrer Häuser eingesetzt und ihre Klöster zur Zeit der Aus
führung der Dekrete geräumt haben wird bedeutet werden
daß der früher festgesetzte Zustand aufrechterhalten werden
muß Die allgemeine Sicherheitspolizei hat Kunde erhal
ten daß Graf Chambord das südliche Frankreich bereist
und in Montpellier erkannt worden sein soll Im Mi
nisterrathe wurde ein entscheidendes Einvernehmen zwischen

dem Finanz und Arbeitsminister in Betreff der Mittel
zur Ausführung des volkswirtschaftlichen Programmes er
zielt Der Arbeitsminister wurde beauftragt die Verhand
lungen mit den großen Gesellschaften fortzusetzen und ein
Einvernehmen nach den Grundsätzen des unterzeichneten
Vertrages mit der Orleansbahngesellschast herbeizuführen

Das englische Unterhaus setzte die Berathung der
Motion Gladstone fort Eine Beendigung derselben ist in
deß vorläufig noch nicht abzusehen Bradlaugh wurde
von seinem Wahlkreise mit einer allerdings nur sehr gering
fügigen Mehrheit abermals zum Unterhausmitgliede gewählt
es wird dem Lande eine Wiederholung des unerquicklichen
Schauspiels bevorstehen das um der parlamentarischen Eides
leistung willen zwischen dem Vertreter von Northampton und
der Majorität aufgeführt wird da die Opposition beschlossen
hat die Zulassung Bradlaugh s im Unterhaus abermals zu
beanstanden

Der Papst hat am Jahrestage seiner Krönung die
Huldigungen des Eardinalscollegiums entgegen genommen
und bei dieser Gelegenheit eine Ansprache gehalten deren
Inhalt der offiziöse Telegraph nur in sehr verkümmerter
und vertuschter Form wiedergegeben hat Nach einem Tele
gramm der Germania hat der Papst die römische Frage
wieder einmal mit voller Schärfe zur Sprache gebracht
indem er auf die Schwierigkeit seiner Lage hinwies und er
klärte es sei kein Ausgleich möglich weder in Schweigen
noch in Nachsicht so lange nicht die Würde und Freiheit
des Papstes der Fremdherrschaft entzogen und sichergestellt
sei Diese stolze und zuversichtliche Sprache kann nicht über
raschen wenn man sich der Erfolge erinnert welche die Curie
neuerdings selbst im ketzerischen Deutschland feiert Die

Wenn ihr eigenes Gefühl ihr nicht sagte daß es ein
unerträglicher Zustand sei so mußten die Dinge ihren
Laus nehmen er konnte nicht absehen wie er durch irgend
ein Eingreifen sein Loos glücklicher gestalten könne sondern
mußte fürchten dadurch jegliche Hoffnung auf eine Aen
derung zum Bessern zu verlieren

Leider sollten sich die Dinge trotz seiner Geduld nur
unangenehmer zuspitzen

Als der Winter fast vergangen war wurde von ver
schiedenen Damen ein Wohlthätigkeitsbazar arrangirt und
Ellen aufgefordert eine der Verkäuferinnen sein zu wollen
Sie interessirte sich sehr für das Zustandekommen und
gute Gelingen der Sache und Kurt hatte sie nie so an
geregt und lebhaft gesehen Dank ihrer Geschäftigkeit
legte sie sogar in einem gewissen Grade ihre sonstige Zu
rückhaltung ab und berichtete ihm anschaulich von den
Vorbereitungen ja am Morgen des Bazars forderte sie
ihn ganz direkt auf doch ja hinzukommen und sich die
Sachen anzusehen

Da er den ganzen Morgen beschäftigt war konnte er
diesen Wunsch erst nach der Mittagsstunde erfüllen und
als er kam fand er ein fast undurchdringliches Gewühl
und Ellen von der Anstrengung matt und angegriffen aus
sehend

Nach den ersten Begrüßungen mit ihr und den be
kannten Damen wobei er natürlich sofort hören mußte
wie vollständig befriedigt alle Erwartungen durch den glän
zenden Erfolg seien bat er seine Frau sich ein Weil
chen ablösen zu lassen und ihm in das Erfrischungs
zimmer zu folgen da sie ihm dringend der Stärkung be
dürftig scheine

Sie dankte freundlich Ich bin so hungrig, sagte
sie lachend daß ich schon nahe daran war allein nach
dem Ersrischungszimmer zu gehen aber ich fürchtete mich
vor dem entsetzlichen Zugwinde auf der Flur und nach
unserm Toilettenzimmer zu gelangen um mir ein
warmes Tuch zu holen war des Gedränges wegen un
möglich I

Ich werde mich sogleich darum bemühen, sagte Kurt
und schlug seinen Weg nach der Thür ein

clericale Presse Italiens und Frankreichs hält ja mit den
hochgehenden Hoffnungen nicht zurück mit denen man jetzt
in diesem Lager auf Deutschland blickt Der Papst selbst
ist natürlich viel zu klug um die Wiederherstellung der welt
lichen Gewalt mit Unterstützung Deutschlands oder irgend
einer anderen Macht zu proclamiren Auch in seiner neuesten
Kundgebung spricht er nur von moralischen Hülfsmitteln
EineS Tages so sagt er müsse die bürgerliche Gesell
schaft getrieben von den wachsenden Drohungen der dema
gogischen Leidenschaften sich zurückwenden zu der Kirche und
sich an die großen Prinzipien der Ordnung der Religion
und der Gesittung klammern an denen das römische Pon
tificat so reich sei

Skobelew hat den Kaiser Alexander in eine höchst
peinliche Lage gebracht die wie das Berl Tagebl her
vorhebt dadurch gesteigert wird daß in den letzten Tagen
die Begeisterung für Skobelew und seine Ideen besonders
im Offizierkorps und der Armee überhaupt im Wachsen ist
Ungeahndet kann SkobelewS Auftreten nicht bleiben jede
Strafe aber die ihn trifft werden die Panslavisten mit
großem Geschrei ein überflüssiges Zugeständniß an das
Ausland nennen

Deutsches Reich
Berlin 3 März Aus Konstantinopel wird unter

dem 3 März telegraphirt Die preußische außeror
dentliche Gesandtschaft unternahm gestern die Fahrt
nach Skutari und folgte am Abend einer Einladung des
britischen Botschafters Lord Dufferin Heute macht die
Gesandtschaft Abschiedsbesuche bei den Botschaftern und ist
zum Diner bei Mukhtar Pascha eingeladen

Der Volkswirthschaftsrath trat in seiner
heutigen Sitzung in die Berathung der Tabaksmono
polvorlage ein Man beschränkte sich zunächst auf die
Besprechung der Generalfrage ob das Monopol überhaupt

annehmbar sei Der Regierungskommissar Unterstaats
sekretär von Mayr leitete die Berathung mit einer Dar
legung der Grundzüge der Vorlage ein er betonte zunächst
das finanzielle Bedürfniß welches zur Erleichterung der
Kommunen von ihren unerschwinglichen Lasten unabweislich

vorhanden sei und daß dieses Bedürfniß nur durch eine
höhere Besteuerung des Tabaks erreichbar sei Die
rationellste Besteuerungsform des Tabaks sei aber das
Monopol Der Gedanke von der Verwendung der Mo
nopolerträge zu dem Patrimonium der Enterbten fand
in dem Vortrage des Regierungskommissars keinen Aus
druck Der Staatssekretär v Bötticher sormulirte fol
gende Fragen und Gesichtspunkte über welche die Regierung
die Meinung des Volkswirthschaftsrathes zu hören wünscht
1 Eignet sich das Monopol oder die Besteuerung des
Tabaks zur Durchführung der Finanzreform 2 Liegt die
Einführung des Monopols im Interesse der Landwirth
schaft 3 Die Einrichtung der Regie 4 Die Einrich
tung des Vertriebes der Fabrikate 5 Die Uebergangs
bestimmungen K Die Entschädigungsfrage Allerdings
muß erwähnt werden daß der Staatssekretär der Mit
theilung dieser gebundenen Marschroute der Debatte zugleich
die Versicherung hinzufügte der Volksmirthschaftsrath sei
deshalb nicht verhindert auch die Details des Entwurfs
zu diskutiren Gegen das Monopol sprachen die Herren
Kommerzienrath Schöpplenberg Berlin Stadtrath Hagen
Königsberg Gutsbesitzer Krüger Ellerswalde und Arbeiter

Karmin für dieselbe Bergrath Leuschner Eisleben
Kommerzienräthe Wolfs Gladbach Baare Bochum und
Rittergutsbesitzer von Nathusius Althaldensleben Zucker
fabrikant Brockhoff Duisburg schlug eine erhöhte Gewichts
besteuerung der inländischen Tabaksfabrikation vor während
Kommerzienrath Heimendahl Erefeld dem amerikanischen
Shstem der Fabrikatsteuer einen Vorzug vor dem Monopol
einräumen wollte Beide Vorschläge namentlich der erstere

Es war aber nicht seine Absicht sich nach dem
Toilettenzimmer durchzuwinden denn ziemlich dicht am
Eingange hatte er in einem der aufgeschlagenen Zelte einen
herrlichen indischen Shawl bemerkt das Geschenk einer
fürstlichen Gönnerin des Bazars und als er durch die
Menschenmenge gezwungen eine Weile davor stehen ge
blieben war gehört wie ein Herr den seine Frau augen
scheinlich um das Prachtstück bat dieselbe lachend abwehrte
und ihr sagte

Kind solche Thorheiten sind nur für rasend ver
liebte junge Ehemänner ich muß meinen Geldbeutel fester
halten

Es war sofort Kurt s Wille gewesen den Shawl für
Ellen zu kaufen und nun freute er sich innerlich daß sie
denselben gleich nützlich finden würde Freilich hatte er
über den Preis nicht weiter nachgedacht und gerieth einen
Augenblick in Verlegenheit als er die Summe hörte da
er sie natürlich nicht bei sich hatte doch war man selbst
verständlich mit einer Bankanweisung vollständig zufrieden
und Kurt eilte ganz glücklich mit dem kostbaren Gewebe zu
seiner Frau zurück hoffend ein freundlicher Blick würde
seine Aufmerksamkeit lohnen Diese Erwartung mochte sich
wohl sehr deutlich in seinem Gesicht ausprägen und Ellen
sich davon unangenehm berührt fühlen denn sie zeigte eher
Schrecken als Freude als sie das Geschenk ihres Mannes
auf ihren Schultern fühlte und die heiße Röthe in ihrem
Gesicht verdankte ihre Entstehung augenscheinlich keiner an
genehmen Empfindung Die Enttäuschung war ihm sehr
peinlich besonders da die nahestehenden befreundeten Damen
sie bemerkt hatten und nun aus Ellen einsprachen daß sie
eine solche Auszeichnung nicht mit Jubel aufnehme Er
bot ihr seinen Arm und führte sie fort ohne ein Wort
des Dankes erhalten zu haben und ein heftiges Zittern be
lehrte ihn daß ihre Aufregung keine ganz geringe sei

Zum ersten Male fühlte er daß er seinem Groll Luft
machen müsse

So zittere doch nicht so, sagte er hart wenn Dir
der Gedanke widerwärtig ist daß ich Dir eine Freude habe
machen wollen so fasse die Sache so auf daß ich durch
mein Herkommen doch die Verpflichtung übernahm etwas

fanden lebhaftesten Widerspruch auch seitens des Regierungs
vertreters Gegen das Tabakömonopol wendet sich heule auch der
Reichsbote Er sagt u A Der Tabak ist zwar ein

Gegenstand der eine tüchtige Steuer vertragen kann daS
läugnet auch kein Mensch aber man fragt Warum nun
Alles ihm allein aufbürden da doch außer der Börse auch
der Vchnaps eine noch recht hohe Steuer verdiente Eine

tenererhvhung für Tabak Schnaps und Börse würde der
Kanzler mit leichter Mühe durchbringen und eine solche
Kombination würde ihm mehr Geld bringen als das Mono
pol allein je bringen dürfte Warum also nicht aus diese
Kombination eingehen

Die Germania meldet In der zweiten kom
missarischen Lesung der kirchenpolitischen Vorlage
wird das Centrum voraussichtlich die Anträge wiederholen
d e es in der ersten Lesung gestellt hat und außerdem ver
suchen die konservativen Anträge zu emeudiren

Für die Berufsstatistik übernehmen Bayern
Sachsen Würtemberg Baden Mecklenburg Schwerin und
Braunschweig die Lieferung der Formulare und Verarbei
tung des llrmateriats jelbst Dem Reiche überlassen sie
Sachsen Weimar Sachsen Altenburg Sachsen Cobnrg
Gocha Anhalt Schwarzburg Rudolstadt beide Reuß
Schaumburg Lippe und Lippe Die übrigen Regierungen
behalten sich nach der N A Z ihre Erklärung vor

Die Grundzüge für das Gesetz betreffend die Re
gelung der Krankenversicherung der Arbeiter ist
dem V olkswirthschastsrath zugegangen Sie ent
halten den unbedingten Zwang zur Krankenversicherung sür
alle in Bergwerken atmen Aufbereimngsanstalten Brü
chen und Gruben auf Wersten in Fabriken und Hütt n
werken beim Eisenbahn Binnen und Dampffchifffahrts
betriebe so wie bei Bauten beschäftigten Arbeiter

Die Kommission zur Vorberathung der Gesetze be
treffend die Fürsorge für die Wittwen und Waisen
der Staatsbeamten und die Abänderung des Pensions
gesetzes beschloß ohne Vorbehalt in die Diskussion der
Vorlage einzutreten Damit ist der der Kommission über
wiesen Antrag Virchow S betr der Verfassungsfrage,erledigt

Die Kommission zur Vorberathung des Hunde
steuergesetzes trat in die Spezialberathung der Vorlage
ein Im 1 wurde der Termin für das Inkrafttreten
des Gesetzes auf den 1 April statt des 1 Oktober 1882
fixirt, und beschlossen daß aus das Halten von Hunden
eine Steuer eingeführt wird welche von jedem Besitzer
eines nicht mehr an der Mutter saugenden Hundes über
3 Monate zu entrichten ist Im 2 wurde beschlossen
daß auch Hunde zu wissenschaftlichen Zwecken der Vivisek
tion zoologische Gärten c unter die Kategorie fallen
welche nur eine Steuer von 50 zahlt

In Baiern ist der Friede in Sicht Die Ver
öffentlichung des königlichen Handschreibens hat auf die Be
völkerung einen tiefen Eindruck hervorgebracht dessen Konse
quenzen sich auch die ultramontane Kammermehrheit nicht
entziehen kann Dies zeigt sich bereits in der Sitzung des
Finanzausschusses n welcher abermals der Kultusetat zur
Berathung stand Der Referent Abg Rittler führte in
längerer Begründung aus daß er eme Verständigung
welche er mitjammt seiner Partei suche von dem guten
Willen der Staatsregierung abhängig machen müsse Der
Kultusminister von Lutz gab darauf die Versicherung ab
daß er zum Frieden bereit sei wie er dies schon
wiederholt erklärt habe es könne jedoch von Frieden nicht
die Rede sein wenn man fortführe die alten hinfälligen
Anschuldigungen daß er ein Feind der Religion und der
Kirche sei gegen ihn zu erneuern Bei der Berathung
der Abgeordnetenkammer über den Ausgabeetat für Reichs
zwecke wurde der Antrag des Ausschusses an Matrrkular
beiträgen nur 20150 000 zu bewilligen angenommen

Leramwortlicher Redalleur Paul Woth in Halle

zu kaufen und also nur den Vorstandsdamen den Gefallen
that sie von einem schwer verkäuflichen Gegenstand zu
befreien

Ellen schien antworten zu wollen aber als sei es ihr
zu schwer senkte sie nur tiefer den Kopf und in bitterm
Unmuth brachte Kurt sie zu einem Sitzplatz verschaffte ihr
einige Erfrischungen und blieb in geringer Entfernung
stehen Dann brachte er sie wieder nach dem Verkaufs
lokal zurück und verabschiedete sich indem er ihr sagte er
sei für den ganzen Nachmittag und Abend in Anspruch ge
nommen sie möchte nicht mit dem Thee auf ihn warten
Er mußte seinen Zorn erst niederkämpfen und hatte dazu
die Einsamkeit nöthig den Abend in gewohnter Weise in
Ellen s Gesellschaft zu verbringen wäre ihm völlig unerträg
lich gewesen

Als er spät in der Nacht heimkehrte fand er noch
Licht in der Wohnstube und Ellen obgleich er äußerst er
müdet kam ihm entgegen Verzeihe mir meine große
Ungeschicktheit, brachte sie mühsam hervor daß ich kein
Wort des Dankes fand aber ich war überrascht und es
that mir leid daß Du so viel Geld meinetwegen aus
gegeben hattest

Bitte, unterbrach er sie kühl laß die Sache nun
ruhen ich bin nicht so empfindlich Ich danke Dir daß
Du es für nöthig gehalten hast so spät aufzubleiben um
Dich zu entschuldigen aber nun geh eilends zur Ruhe
Du siehst blaß und ganz abgespannt aus

Damit war die Sache erledigt wenigstens wurde nicht
wieder davon gesprochen aber Keiner von Beiden konnte
sie vergessen und jeder litt darunter Kurt konnte nicht
begreifen wie er seiner Frau so nuangenehm sein könne daß
seine Aufmerksamkeit sie hatte alle Fassung verlieren lassen
und bemühte sich vergebens den Grundton der Güte und
Zuvorkommenheit welchen er ihr gegenüber stels angeschla
gen hatte zurückzurufen So war sein Zusammensein mit
Ellen unerquicklicher als je Auch sie hatte sich seit dem
Tage ganz verändert bisher war sie stets ruhig freundlich
gelassen und gleichmüthig gewesen nun war sie nervös
hastig und unruhig

Fortsetzung folgt



H Hutli Lo
/MS SWir beehre uns den Gingang großer Sortimente der für die bevorstehende Saison

engagirten neuen Muster in

H ardinen
ÄSIlkMvI UKli8 KSI RI 8vIlHVSi Sr

ergebenst anzuzeigen und erlauben uns auf die Bortheile hinzuweisen welche wir unseren
geehrten Abnehmern vermöge unseres befolgten Prinzips bieten

1 Wir beziehen unsere Waaren aus den bewährtesten Fabriken des In und Aus
landes ohne Benutzung irgend welcher Zwischenperson und ohne Anspruch auf Credit

2 Wir bezwecken schnellen und großen Umsatz gegen möglichst geringen Nutzen
3 Wir verkaufen zu streng festen Preisen nnd sichern dadurch Jedem auch dem

Nichtkenner zuverlässige reelle Bedienung

ltiillmit den feinsten Krystallgläsern in sau
ber und dauerhaft gearbeiteten Gestellen
werden jedem Auge auf das Sorgfältigste
angepaßt bei

Kle inschmieden

Keine Wanzen mehr
Apoth Benemann s Korifon ver

tilgt sofort radikal alle Wanzen und deren
Brüt Fl 50 unr bei

Schmeerstraße SS
Dienstag Donnerstag und Sonn

abend verlause ich im M Restaurant
Halloria WW alle Sorten

geräucherte laitdumrst
billig

M I Iinixii k zar
von

Sekulie k vo
I 6lx 2l 6I Stl ASL6 11

R IZtAK
ir 1

IMtte Uri
vÄIQ6H ÄIQII16

von den feinsten bis zu den billigsten empfiehlt

Schmeerstraße 5

König l eussiseZi u i Aisei l l1s8tei i eiek
ttof Lkoeglsclg Fabrikanten

Kebi llösf LtollMrvIc in Köln
Filialen iv a U Kr68lau uvä Vien

verciaukeu ikrsii Veltruk äsr Akvisssllliasten VervsuäuuZ von nur dsstsu
R vtiiuktkrig Iieu und äsrsu sorAkältizster IZv rdeituvA Die Original

kuuä g oI uiiAell siuä luit reissn unä Zarantio Aarks
kein Oaeao nnü Xuakt i versehen

Ols s kri Ist vrovsiirts Iilsksrslltla
l I U I öes Ksi8ki s VMelm liei Ksisei in üugusta 8e X u K olieit l e8
Keonpi in ön 8e Kaiseel u Königl apostol Majestät I ean losspli sovie äer
Löke vou Lnglanll Italien clsi lüekei öa ern Laoten liollanlj kelgien
kumänien kaäen 8aoksen Weimar Mevklenbueg ünlialt l ppe lZetmolä

8okwai ibui g uuä 8vliaumdui g I ippe

21 silkvin m I r e nv Me ll iIIeii MM
smä iu allen Ltäätsu Deutseklanäs xu liadeu sovis u äeu Hauxt Lsliuliok

ZuKets äurvll Lexot Lolliläer IceiuitliLll
In Ht IIv dei

Ft p ztksksr Kau ouä Zr MriLlistr 56uisvtiöLtr 24
Iieip/iZerstr tk tttnn üm XöuiAZxlat/ I

K e/ee ZkenniA r Klaus xotliekerstresse 16 Louclitor

lad u saKelbürstv
i sir Lts nd Ledsitsl u s selisu gwiiis

von SvI tvHi
und von

wegen gänzlicher Aufgabe meines Geschäfts zu
llorabxvsvt tsii kreisen

empfiehlt

Halle a/Ä G Marktplatz 7
I

ST
es c

d c

b

5

Nkeinisokee

rg uden
I kkeinizoke
Ir udöQ
Nsl

L I I dei

V or/ü 1
äiät

Husten Iiat rrli
viel tauseiul

kaoli bsvälirt u unter 6g rg utis äer eodt
köit iu H Rtv /8 bei äeu Herren
I vro ukudguälullA I eip iZerstr 109 t er
uer iu bei t R 5 iut iu bei F

g ekst

30 ä 50 k

Soluuiät TWermstr
Bei vorkommenden Sterbefällen bringe mein Lager von in allen Größen

von den einfachsten bis zu den elegantesten zu bekannt billigen Preisen in empfehlende
Erinnerung

Gerichtlicher Verkauf
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HröMiuiA Äer rM j Alirs La ison 1832
Hierdurch erlaube ich mir die ergebene Mittheilung zu machen daß nunmehr alle Svulivit i der und

Conftetion Kleiderstoffen BcsaWoffen
und Modell Coftümes

bei mir eingetroffen sind

Die U vit A die mich bei der Handhabung meines Geschäftes bisher geleitet sind von dem
geehrten Publikum von Halle nnd Umgegend beifällig und wohlwollend ausgenommen worden mein Kundenkreis erweitert sich mit
jedem Tage und somit erhöht sich auch meine Leistungsfähigkeit Namentlich hat mir der enorme und kaum zu bewältigende Zuspruch
während der Weihuachts Saisou aufs Deutlichste gezeigt wie sehr meine geehrte Abnehmer mein Bestreben würdigen welches darauf
hinzielt bei immenser Auswahl und trotz billigster Preisstellung nnr zu liefern

ürLoKK kaun mich nur bestimmen auch ferner aufzubieten um mir das Vertrauen der geehrte Kundschaft
zu erwerben resp zu erhalten und ich zweifle nicht daß mir dieses gelingen wird wenn ich

strengste Reellität weitgehendste Conlanz
enorme Billigkeit

als meiner Geschäftsgrnndsätze stets walten lasse
Ich habe deshalb auch zu dieser Saison kein Opfer gescheut und biete den geehrten Damen eine Auswahl iu

v0lltSLtl0N
Von den billigsten bis zu den hochfeinsten Genres wie sie reichhaltiger am hiesigen Platze wohl nicht sein dürfte

In

habe ich durch frühzeitige große Abschlüsse gauz besondere Vortheile erreicht und da ich solche Bortheile stets zu Nutzen der geehrte
Kundschaft ausbeute und außerdem jeder Geschmacksrichtung bei meinem umfangreichen Lager Rechnung getragen ist so darf ich wohl
behaupten auch in diesem Artikel etwas ganz Besonderes zu leisten

stiuuv
und find in meinem ur Ä
Fulws KotlwllbvrK

vjsctit v Bkchtn cui Waisc ih jc Hinzu, ei Beilagen
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